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Checkliste zur Studienwahlentscheidung nach dem
Jur§elfAssessment

Liebe Studieninteressierte,
mit Hilfe dieser Checkliste konnen Sie im Anschluss an die Erkundung des
Jur§elfAssessment zusammenfassend reflektieren und einordnen, wo Sie jetzt im Prozess

Ihrer Studienwahlentscheidung stehen und welche weiteren Schritte Sie verfolgen wollen
und/oder sollten. Will ich Uberhaupt studieren? Passt Jura zu mir? Stimmen meine
Erwartungen mit den Anforderungen des Studiums Uberein? Welche Informationen fehlen
mir noch? Was sollte ich mir unbedingt merken? Diese und weitere Fragen kénnen Sie in
Form eines Ampel-Systems beantworten. Zusatzlich erhalten Sie zu jeder Frage einen
zusammenfassenden und reflektierenden Text, der Sie bei Ihrer Einschatzung unterstitzt.

Haben sich meine Erwartungen bestatigt?

Nein - Ich hatte bislang o ) B ) o )
. Nehmen Sie sich unbedingt geniligend Zeit, um sich iber den Studien-
vollig andere Erwartungen ) ) ) ) )
. gang Rechtswissenschaft genau zu informieren. Nur wenn Sie ausrei-
an das Studium. ] o ) )
chend recherchiert haben, was genau Sie im Studium der Rechtswis-

Teils teils - Einige senschaft erwartet und sich nicht einfach auf Ihre Wunschvorstellungen
Informationen waren mir | yerlassen, sondern die Fakten checken, kénnen Sie eine sichere Studi-
neu, aber jetzt weil ich enwahlentscheidung treffen.

Bescheid. Nachdem Sie die Aufgaben des Jur§elfAssessment bearbeitet und sich
Ja—Meine Erwartungen mit dem breiten Informationsangebot beschaftigt haben, kénnen Sie
haben sich im Jurself- ein erstes Fazit ziehen. Sie sollten sich die Frage stellen, ob sich Ihre
Assessment bestatigen Erwartungen an ein Studium der Rechtswissenschaft bestatigt haben.

lassen.



http://selfassessment.jura.uni-hamburg.de/
http://selfassessment.jura.uni-hamburg.de/
http://selfassessment.jura.uni-hamburg.de/
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Erfiille ich die Voraussetzungen?

Nein —Ich glaube, dass
meine aktuellen Leistun-
gen, Fahigkeiten und Inte-
ressen stark von den
genannten Voraussetzun-
gen abweichen.

Teils teils — Ich erfille
nicht alle genannten
Punkte, bin aber tber-
zeugt, meine Schwach-
punkte durch Starken in
anderen Bereichen aus-
gleichen zu kdnnen. Ich
bin auch bereit, mich mit
meinen kritischen Aspek-

ten auseinanderzusetzen.

Ja —Ich bin sicher, dass
ich die genannten
Voraussetzungen erfillen
kann und will. Aspekte,
die ich aktuell als
schwierig zu erfillen sehe,
kann und will ich

nacharbeiten.

Grundsatzlich weisen Sie mit Abschluss Thres Abiturs die Befdhigung fir
ein Hochschulstudium und somit auch fir ein Studium der Rechtswis-
senschaft nach. Das Studium der Rechtswissenschaft ist allerdings
beliebt und es kdnnen nicht alle Bewerberinnen und Bewerber zugelas-
sen werden. Auch fiir den Studiengang Rechtswissenschaft wird nur
eine vorher festgelegte Zahl von Studienplatzen besetzt, er ist deshalb
.Zulassungsbeschrankt”. Der NC (Numerus Clausus) weist aus, welche
Abiturnote die zuletzt zugelassene Bewerberin bzw. der zuletzt zuge-
lassene Bewerber in der vergangenen Zulassungsphase hatte. Fir den
Studiengang Rechtswissenschaft an der UHH finden Sie diese Zah-

len hier.

Sie haben im Jur§elfAssessment auch erfahren, dass ein Studium der

Rechtswissenschaft spezifische Anforderungen mit sich bringt. Das
Interesse an fachspezifischen Inhalten des Studiums, Abstraktionsver-
mogen, Freude und Kompetenz im Umgang mit der Sprache (dem
wichtigsten Handwerkszeug von Juristinnen und Juristen), Lernbereit-
schaft und Durchhaltevermdgen zdhlen zum Spektrum der Eigenschaf-
ten und Fahigkeiten, welche die Bewaltigung der studienspezifischen
Aufgaben und Anforderungen erleichtern. Bringen Sie die Interessen,
Fahigkeiten und Fertigkeiten mit, welche Ihnen bei der Bearbeitung
des Jur§elfAssessment aufgezeigt wurden?



https://www.uni-hamburg.de/campuscenter/studienorganisation/formulare-informationsmerkblaetter/nc-wartesemester.pdf
http://selfassessment.jura.uni-hamburg.de/
http://selfassessment.jura.uni-hamburg.de/
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Passt ein Studium zu mir?

Nein —Ich brauche einen
starker vorstrukturierten
Arbeitstag-Ablauf mit
vorgegebener Aufgaben-
einteilung. Ich glaube,
kontinuierlich sehr
selbststandig und
wissenschaftlich zu

arbeiten fallt mir schwer.

Teils teils — Das wissen-
schaftliche Arbeiten ist
sicherlich intressant, aber
eine Herausforderung fiir
mich. Und ich kann mich
manchmal (z. B. unter
Druck) gut selbststandig
strukturieren und diszipli-
niert arbeiten, allerdings
nicht dauerhaft.

Ja —Ich bin sicher, dass
ich genitigend
Selbstdisziplin und
-strukturierung sowie
Durchhaltevermogen fiir
ein Studium mitbringe.
Auch das wissenschaft-
liche Arbeiten stellt keine
Hirde far mich dar.

Bevor Sie sich fur ein Studienfach entscheiden, sollten Sie sich zunachst
die Frage stellen, ob ein Studium generell das Richtige ist. Die
Allgemeine Hochschulreife berechtigt zwar zum Hochschulstudium,
verpflichtet aber nicht dazu.

Zu bedenken ist, dass ein wissenschaftliches Studium Uiberwiegend eine
theoretische Ausbildung ist. Dies zeigt sich schon im Namen des Studi-
ums: Rechtswissenschaft. In diesem wird das Handwerkszeug fir den
spateren juristischen Beruf erlernt, der Arbeitsalltag im Studium ent-
spricht erst einmal aber nicht dem der spéteren beruflichen Praxis.
Hinzu kommt, dass ein hohes MaB an Selbststandigkeit erforderlich ist.
Im Gegensatz zur Schule, gibt es in der Universitat oft keine Vorgaben
beziiglich der Lernfortschritte. Es gibt nur selten Hausaufgaben und in
einigen Studiengangen — so auch im Studium der Rechtswissenschaft —
meistens keine Anwesenheitspflicht in Vorlesungen und anderen
Veranstaltungen. Wahrend Schilerinnen und Schiler also auf dem Weg
zum Erbringen ihrer Leistung, beispielsweise in einer Klausur, geleitet
und geflihrt werden, ist dies in der Universitat nicht der Fall. Es ist den
Studierenden selbst Uberlassen, wann und wie sie sich auf Klausuren
und Hausarbeiten vorbereiten. Dies gewahrt den Studierenden auf der
einen Seite viele Freirdume, z. B. bei der Gestaltung ihrer Arbeits- und
Freizeit. Diese Freirdume erfordern aber auch Disziplin. Inhalte, die in
Veranstaltungen verpasst wurden, missen die Studierenden
selbststandig nacharbeiten. Die am Ende jeden Semesters anstehende
Prifungsphase lasst sich in der Regel nur erfolgreich bewaltigen, wenn
das Semester Uber kontinuierlich gearbeitet wurde.

Neben der universitaren Ausbildung gibt es z. B. auch die Méglichkeit,
eine Berufsausbildung zu absolvieren oder an einer (Fach)hochschule
mit erhéhtem praktischen Studienanteil zu studieren.
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Das Studium der Rechtswissenschaft und Ich — Passen wir zusammen?

Nein —Ich glaube, dass ich mit einem
anderen Studium oder Ausbildungsweg
glicklicher werde.

Teils teils — Ich bin mir noch nicht ganz
sicher und brauche noch mehr
Informationen oder noch etwas Zeit fiir
die Entscheidung.

_

Ja —Ich bin sicher, dass das Studium der
Rechtswissenschaft und ich gut

Zusammen passen.

Die Ubereinstimmung von Interessen, Fahigkeiten und
Fertigkeiten, aber auch der Motivation der Studierenden
mit den Anforderungen, Rahmenbedingungen und Lern-
zielen eines Studiengangs, tragt entscheidend zur Studi-
enzufriedenheit bei. Die Studienzufriedenheit wiederum
wirkt sich auf das Wohlbefinden und die Studienleistun-
gen der Studierenden aus. Um eine gute Studienwahlent-
scheidung (flir oder gegen ein Studium der Rechtswis-
senschaft) treffen zu kénnen, sollten Sie sich also auch
Gedanken darliber machen, ob das Studium der Rechts-
wissenschaft mit Ihnen zusammenpasst. Glauben Sie nach
der Bearbeitung des Jur§elfAssessment, dass Sie sich in

diesem Studiengang wohlfiihlen und das Studium erfolg-
reich meistern kdnnen?

Passt Hamburg als Stadt zu mir?

Nein — Obwohl ich Hamburg interessant
finde, ist es mir lieber in einer kleineren
Stadt zu leben. Ich lege z. B. wert auf
kurze Fahrzeiten und langfristig stort
mich die Anonymitat einer grofen Stadt
wie Hamburg.

Teils teils — Mir gefallt die Stadt Ham-
burg gut, aber ich bin mir nicht sicher,
ob ich mich wirklich in dem Flair einer
GroBstadt und einer groBen Universitat
wohlfiihle. Ich tberlege noch, ob ich es
gern ausprobieren mdchte.

—

Ja —Ich mdchte gerne in einer groBen
Stadt leben und studieren und
Hamburg gefallt mir als Stadt.

Bei der Wahl des Studienstandortes ist zu bedenken, dass
Hamburg eine GroBstadt ist. Als Weltstadt ist Hamburg
sehr lebendig, bietet viele Moglichkeiten und es gibt
immer wieder Neues zu entdecken.

Hamburg bietet auch eine groBe Nahe zum Wasser —
Alster, Hafen und Elbstrand — und schafft durch
zahlreiche Griinanlagen, wie z. B. den groBen Stadtpark,
eine hohe Lebensqualitat.

Diese GroBe und Vielféltigkeit kann aber auch anonym
und uniibersichtlich wirken. Auch Fahrten innerhalb der
Stadt kdnnen langere Zeit in Anspruch nehmen.

Daher sollten Sie sich fragen, ob Sie gern im
GroBstadtflair leben und studieren mdchten oder ob Sie
lieber eine kleinere Studienumgebung vorziehen.



http://selfassessment.jura.uni-hamburg.de/
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Sind fiir mich die Angebote auBBerhalb des Curriculums der
Fakultat fiir Rechtswissenschaft und Universitit Hamburg interessant und hilfreich?

Nein —Ich glaube, die
Angebote spielen fiir mich
keine Rolle. Sie unterstiit-
zen nicht mein Interesse
und das Absolvieren des
Studiums der Rechtswis-
senschaft am der
Universitat Hamburg.

Teil teils — Ich denke, dass
ich von einigen
Angeboten profitieren
kann, andere klingen auf
den ersten Blick nicht so
vielversprechend. Hier
kdnnte es helfen, wenn
ich mich noch genauer
informiere, bevor ich eine

Entscheidung treffe.

Ja — Die Angebote
machen einen
interessanten Eindruck
auf mich und ich glaube,
dass sie mich beim
Studium der Rechtswis-
senschaft an der Universi-
tat Hamburg unterstttzen.

Die Fakultat fir Rechtwissenschaft der Universitét bietet zahlreiche
Veranstaltungen an, um einen Praxisbezug zu schaffen. Dazu zahlen
beispielsweise die Brown Bag Lectures und die Moot Courts, die einen
Ausblick tber den ,Tellerrand” des Studiums hinaus geben.

Im Rahmen der Brown Bag Lectures stellen Hamburger Rechtsanwal-

tinnen und Rechtsanwalte Studierenden einzelne Felder ihrer anwaltli-
chen Tatigkeit bei einem leichten Mittagessen vor. Den Studierenden
wird so in lockerer Atmosphare ein Einblick in die berufliche Praxis als
Juristin oder Jurist ermdglicht und die Gelegenheit gegeben, Fragen zu
stellen.

Moot Courts sind Wettberwerbe, in denen mehrere Teams in einer Ver-
fahrenssimulation bezlglich eines fiktiven Falles gegeneinander antre-
ten. Die Fakultat fur Rechtswissenschaft der Universitat Hamburg ist
dabei sowohl in nationalen Moot Courts, als auch in internationalen
Moot Courts vertreten. Den Studierenden wird die Moglichkeit gege-
ben, praktische Erfahrungen hinsichtlich eines juristischen Verfahrens
zu sammeln und in den internationalen Moot Courts auf Studierende
der Rechtswissenschaft aus der ganzen Welt zu treffen.

Zudem hat die Fakultdt gute internationale Beziehungen, wie z. B.

zur China EU-School of Law (CESL) und vielen Erasmus-

Partnerhochschulen.

Eine weitere Besonderheit der Fakultat fir Rechtswissenschaft an der
Universitat Hamburg ist die Zentralbibliothek Recht (ZBR). An Uber
1000 Arbeitsplatzen kann gelernt werden und auf einen
Bibliotheksbestand von mehr als 470.000 Bande und ca. 900
Zeitschriften zurtickgegriffen werden. Die ZBR zeichnet sich
desweiteren durch ihre sehr groBziigigen Offnungszeiten aus, die es
den Studierenden ermdglichen, zu nahezu jeder Tageszeit (Mo.-Fr.
07.00-23.45 Uhr, Sa. 08:00-23.45 Uhr, So. 10:00-23.45 Uhr) und selbst
an Feiertagen (ausgenommen Weihnachten, Silvester und Neujahr)
arbeiten zu kdénnen. Solch flexible Bibliotheks6ffnungszeiten sind
gerade fiir Studierende der Rechtswissenschaft von groBem Vorteil, da
Literatur maximal Gber das Wochenende ausgeliehen werden kann.
Dennoch lassen sich so umfangreiche Offnungszeiten nur in wenigen
anderen Bibliotheken finden.

Fur die Fakultdt spricht auch, dass sie direkt auf dem Campus gelegen
ist und die Raumlichkeiten nicht Uiber die Stadt verteilt sind.

Ebenso fur die Freizeitgestaltung bieten sich einige Moglichkeiten. Zu
nennen sind hier exemplarisch der Hochschulsport, Poetry Slams oder
auch Public Viewing von Sportverantsaltungen im Audimax. AuBerdem
ist der Campus umgeben von zahlreichen Cafés, Bars und Restaurants.
Sogar ein Programmbkino liegt direkt am Campus.



https://www.jura.uni-hamburg.de/studium/studiengang-rechtswissenschaft/lehrveranstaltungen/brown-bag-lectures.html
https://www.jura.uni-hamburg.de/studium/studiengang-rechtswissenschaft/lehrveranstaltungen/moot-courts.html
https://www.jura.uni-hamburg.de/internationales/china-eu-school-law.html
https://www.jura.uni-hamburg.de/einrichtungen/zbr.html
https://www.jura.uni-hamburg.de/einrichtungen/zbr.html
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Kann und mochte ich fiir die Kosten aufkommen, die ein
Studium der Rechtswissenschaft in Hamburg mit sich bringt?

Nein — Solch hohe Kosten
mochte oder kann ich
nicht langerfristig auf-
bringen. Ich mdchte lieber
Geld einsparen, indem ich
mir einen glnstigeren
Studienstandort aussuche.

Teils teils — Ich bin mir
nicht sicher, ob ich bereit
bin, entsprechend viel
Geld auszugeben, um in
Hamburg studieren und

wohnen zu kénnen.

Ja — Mir ist bewusst, dass
in Hamburg wahrschein-
lich hdhere Kosten, als an
einem anderen Studien-
standort auf mich zu
kommen. Ich bin langer-
fristig dazu bereit und in
der Lage, diese Kosten auf

mich zu nehmen.

Hamburg ist eine der teuersten Stadte in Deutschland. Dies macht sich
vor allem bei den hohen Wohn- und Unterhaltskosten bemerkbar. Die
Kosten fiir den offentlichen Nahverkehr im Hamburger Stadtgebiet
sind allerdings im Semesterbeitrag, den alle Studierenden vor Beginn
eines jeden Semesters zahlen, enthalten und vielerorts erhalten
Studierende Verglinstigungen. Zu bedenken ist aber auch, dass neben
dem Semesterbeitrag weitere Kosten fiir das Studium anfallen,
beispielsweise fiir teure Gesetze und unter Umstanden Lehrbicher.

So gibt es einige Kosten, die bei der Aufnahme eines Studiums der
Rechtswissenschaft in Hamburg einkalkuliert werden muissen. Auf der
anderen Seite existieren aber auch einige Finanzierungsmdglichkeiten
fur Studierende.

Zum Beispiel haben Studierende unter bestimmten Voraussetzungen
einen Anspruch auf BAf6G. Dies ist die staatliche Studienfinanzierung,
bei der die Halfte der Studienfinanzierung als unverzinsliches Darlehn
und die andere Halfte als Zuschuss gewahrleistet wird, sofern sich die
Studierenden in der Regelstudienzeit befinden.

Zudem gibt es zahlreiche Stipendien, durch die Studierende finanziell
unterstutzt werden kdnnen.

AuBerdem ist es vielen Studierenden mdglich, trotz des hohen Zeitauf-
wands, den das Studium der Rechtswissenschaft erfordert, Zeit fiir
einen Nebenjob einzurichten. In Hamburg sind sehr viele Kanzleien
ansassig, die haufig auch Jobs fiir Studierende anbieten. Auch an der
Universitét selbst gibt es zahlreiche Jobangebote. Eine gute Ubersicht
zu Nebenjobs fir Studierende bietet das Stellenwerk. Zu den
unterschiedlichen Finanzierungsmdglichkeiten berdt

das Beratungszentrum Studienfinanzierung (BeSt) kostenlos.

Letztlich hangt die Beantwortung der Frage von den eigenen finanziel-
len Mitteln und der eigenen Finanzplanung ab. Bei der Entscheidung
sollten alle Faktoren gut abgewogen werden.



https://www.bafög.de/
http://www.stellenwerk-hamburg.de/
http://www.studierendenwerk-hamburg.de/studierendenwerk/de/finanzen/aktuelle_infos/
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Welche Informationen fehlen mir noch?

- Was michte teh moeh i Evfalirung bringen?

- wie Lauft das Bewerbungsverfahren ab?

- Welche unterlagen muss el filr meine

Bewerbung elnrelchen?

Die Entscheidung flir oder gegen einen bestimmten Stu-
diengang fallt nicht leicht und sollte wohl Gberlegt sein.
Nehmen Sie sich die Zeit und fragen Sie sich, welche
Informationen Ihnen noch fehlen, damit Sie eine gute
Wahl treffen kénnen. Notieren Sie sich die wichtigsten
Punkte und suchen Sie nach geeigneten Kontaktperso-
nen. Dank des Internets stehen Studieninteressierten
kostenlos und jederzeit so viele Informationen zur Verfi-
gung wie nie zuvor. Diese Informationsvielfalt kann aber
auch zu einer gewissen Reiziberflutung finden, in der es
schwierig ist, sich zurechtzufinden. Hier unterstiitzen wie
Sie mit dem JurSelfAssessment, das die wichtigsten In-

formationen, Einschatzungsmaoglichkeiten und Eindriicke
in einer Website blindelt. Weiterhin hat die Fakultat fiir
Rechtswissenschaft auch einen eigenen Internetauftritt.

Die Universitat Hamburg bietet Thnen zudem auch lber
ihre zentrale Website die Méglichkeit, sich ausfiihrlich

Uber Ihren Wunschstudiengang zu informieren. Ebenfalls
kann es hilfreich sein, sich vor Ort ein Bild zu machen.
Hierflr findet z. B. jéhrlich der Unitag fur Schilerinnen
und Schiller sowie das Schnupperstudium an der Fakultat

fur Rechtswissenschaft statt.

Oder kommen Sie einfach mal vorbei und sprechen Sie
mit Studierenden oder vereinbaren Sie einen Termin bei

der Studienberatung. Fragen, die Ihnen

im Jur§elfAssessment noch nicht beantwortet werden

konnten, kdnnen Sie sicher in einem persdnlichen Ge-
sprach mit den vielzahligen Kontaktpersonen klaren.
Auch beim Fachschaftsrat der Fakultat kdnnen Sie vorbei
schauen. Diesem gehoren engagierte Studierende der
Fakultat fur Rechtswissenschaft an, die Ihnen Fragen be-
antworten und einen Eindruck geben konnen.



http://selfassessment.jura.uni-hamburg.de/
https://www.jura.uni-hamburg.de/de.html
https://www.jura.uni-hamburg.de/de.html
https://www.uni-hamburg.de/
https://www.jura.uni-hamburg.de/studium/studieninteressierte/schnupperstudium.html
https://www.jura.uni-hamburg.de/studium/studieninteressierte/schnupperstudium.html
https://www.jura.uni-hamburg.de/studium/studienmanagement/studienberatung.html
http://selfassessment.jura.uni-hamburg.de/
https://www.jura.uni-hamburg.de/ueber-die-fakultaet/gremien-beauftragte/fachschaftsrat.html
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An welche Termine, Unterlagen etc. muss ich unbedingt denken, wenn ich mich fiir das
Studium der Rechtswissenschaft an der Universitat Hamburg bewerben will?

- Wanin muss teh mieh bewerben?

- Wi und wo muss teh meieh bewerben?

- welche Dolkumente muss teh tn weleher

Form elnrelehen?

- Ab wann werden die Z ulassunos- /

Ablehnunosbeschelde versehiclet?

Sie sind sich bereits sicher, dass das Studium der
Rechtswissenschaft das Richtige fir Sie ist? Welche
Schritte mussen Sie nun beachten?

Wenn Sie sich an einer Hochschule um einen
Studienplatz bewerben, missen Sie Bewerbungsfristen
einhalten. Diese sind fiir eine Bewerbung zum
Wintersemester von Anfang Juni bis Mitte Juli und zum
Sommersemester von Anfang Dezember bis Mitte Januar,
kénnen in Abhangigkeit von der Hochschule allerdings
leicht variieren. Informieren Sie sich also unbedingt
rechtzeitig dartiber, welche Fristen Sie an der Universitat

Hamburg einhalten missen. An der Universitdt Hamburg
kdnnen Sie sich fir den Studiengang Rechtswissenschaft
zum Sommer- und zum Wintersemester bewerben. Dies
trifft nicht auf jede Hochschule zu.

Achten Sie auch darauf, welche Unterlagen Sie fir eine
Bewerbung bendtigen und stellen Sie diese mdglichst
friihzeitig zusammen. An den meisten Hochschulen wer-
den inzwischen elektronische Bewerbungen verlangt.
Stellen Sie also sicher, dass Sie die nétigen Dokumente
auch in elektronischer Form vorliegen haben.

Auch fir die Immatrikulation (Einschreibung) nach Erhalt
eines Zulassungsgsbescheids, missen Sie bestimmte Fris-
ten einhalten, da Ihr Anspruch auf den Studienplatz
anderenfalls entfallt.

Alles Wichtige rund um das Bewerbungsverfahren an der
Uni Hamburg kénnen Sie auf den Seiten

der Studiengangsinformation des CampusCenter

nachlesen.



https://www.uni-hamburg.de/campuscenter/bewerbung/fristen-termine.html
http://www.uni-hamburg.de/campuscenter/studienangebot/studiengang.html?1028807157
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Was mochte ich mir notieren?
Was sollte ich mir unbedingt merken?

- Dle zentrale Studienberatung der Unt

Hoamburg bietet Einzel- wnd Sruppenlera-

tunoen an. Avherdenm olbt es eine Fachstu-

dienberatune an der Fakultit fiir Rechts-

wissenschaft.

; ; o ; Sie haben wéhrend der Bearbeitung des Jur§elf-
- Dle Reaelstudienzelt im Studivum der

Assessment viele Informationen zum Studium der

Rechtawlecencchaft dauert 9 Semecter. Rechtswissenschaft an der Universitat Hamburg erhalten.

Vielleicht haben Sie bereits ein Dokument oder eine
Mappe mit Informationen rund um Ihre Studienwahlent-
scheidung angelegt. Wenn nicht, (iberlegen Sie sich, ob

das eine gute Idee sein konnte, um Ihre Gedanken, Fra-
gen und Winsche zum Studium festzuhalten. Notieren
- Sie sich die wichtigsten Informationen, damit Sie nicht zu

einem spateren Zeitpunkt erneut auf die Suche gehen
- mdussen. Fragen Sie sich, was Sie sich unbedingt merken

wollen und schreiben Sie es auf.



http://selfassessment.jura.uni-hamburg.de/
http://selfassessment.jura.uni-hamburg.de/
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Fazit: Wo stehe ich in meinem Prozess der Studienwahlentscheidung?

Trotz einiger Informationsrecherche und Auseinandersetzung mit der
Studienwahlentscheidung empfinde ich meinen Eindruck vom Studiengang
der Rechtswissenschaft und von den Anforderungen noch nicht als
ausreichend. Viele Aspekte sind mir noch unklar und ich bin ich mir unsicher,
ob der Studiengang das Richtige fir mich ist. Eine Studienwahlentscheidung
ist flr mich zu diesem Zeitpunkt noch nicht moglich.

Ich habe mich viel informiert und habe schon viel Giber den Studiengang, die
Anforderungen und dariber, ob ein Studium der Rechtswissenschaft zu mir
passt, erfahren. Fiir eine endgltige Studienwahlentscheidung fehlen mir

] aber noch einige Informationen oder ich muss die erhaltenen Informationen
ein bisschen auf mich wirken lassen. Eventuell muss ich zu einigen Aspekten
auch noch genauer nachforschen oder bei einer geeigneten Kontaktperson
nachfragen, bevor ich eine Entscheidung treffen kann.

Ich fihle mich gut informiert und konnte meine Interessen und Erwartungen
gut mit den Anforderungen des Studiengangs abgleichen. Meine Entschei-
dung kann ich gut vor mir selbst vertreten. Es ist nie ganz auszuschlieBen,
dass meine jetzige Entscheidung fiir oder gegen ein Studium (der Rechtswis-
senschaft) doch nicht richtig war. Aber zum aktuellen Zeitpunkt fihlt sich
meine Entscheidung richtig an. Ich habe eine hohe Motivation, meine Ent-
scheidung und die damit verbundenen Aufgaben umzusetzen.

Ich kann nun meine Studienwahlentscheidung treffen.
Sie lautet:




	undefined: 
	undefined_2: 
	undefined_3: 
	undefined_4: 
	undefined_5: 
	undefined_6: 
	undefined_7: 
	undefined_8: 
	undefined_9: 
	undefined_10: 
	undefined_11: 
	undefined_12: 
	undefined_13: 
	undefined_14: 
	undefined_15: 
	undefined_16: 
	undefined_17: 
	Sie lautet: 
	Gruppieren1: Auswahl2
	Gruppieren2: Auswahl1
	Gruppieren3: Auswahl1
	Gruppieren4: Auswahl1
	Gruppieren5: Auswahl1
	Gruppieren6: Auswahl1
	Gruppieren7: Auswahl1
	Gruppieren8: Auswahl1


